
Protokoll Vorstandssitzung vom 04.11.2015

Traktanden

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Varia
4. Nächste Sitzung

Anwesend: Oliver Schneider (OS), Jonas Kühne (JK), Moritz Schneider (MS), Marco Eppen-
berger (ME), Joy Schuurmans Stekhoven (JS), Alice Mylaeus (AM), Kay Wacker (KW), Gianna
Paulin (GP), Cli� Li (CL), Stefan Mach (SM)

Abwesend: Alexander Ens (AE)

Gäste: Johanna Stemmler, Lukas Gygi

Protokollschreiber/in: SM

Beginn der Sitzung: 13:00 Uhr, VSETH Sitzungszimmer 1

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 28.10.2015 wie präsentiert
annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• AM sagt, dass ans Rektoratstre�en, bei welchem es um allgemeine Anliegen (Räume etc.)
gehe, ein Vertreter pro Fachverein hingehen soll. Sollen wir HoPo oder den Präsi schicken?
Bis am 9.11. müssen wir Bescheid geben. MS �ndet, dass da wohl keine grossen Fragen
beantwortet werden (z.B. Testat letztes Jahr). OS �ndet, dass wir fragen sollen, wie genau
der AMIV im neuen Portfolio untergebracht werden soll. Vor allem da wir auch noch den
Bastli und die Brauko etc. haben. Wer geht ist aber egal. AM �ndet, OS sollte gehen. OS
geht.

• SM sagt, er habe wegen der Anerkennung als gemeinnützige Organisation mit einer Bekann-
ten, die in einer Anwaltskanzlei arbeitet, gesprochen. Diese würde dies für eine Pauschale für
uns tun, oder die Bekannte könne dies auf eigene Faust tun. OS sagt dass Alex Popert mit der
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Sache betraut ist, da er beim letzten Antrag auch schon dabei war. AM fragt wieviel Geld wir
überhaupt sparen würden. ME �ndet, dass wir müssen zuerst eine Kosten/Nutzen-Rechnung
aufstellen müssen. OS meint, es sei gut sich trotzdem anerkennen zu lassen.

• Sollen wir Professoren zum Fondue einladen? Das HoPo soll eine Liste mit Profs einreichen,
erfahrungsgemäss kommen aber fast keine.

• Der Magnet bei der Tür des Aufenthaltsraumes ist nicht mehr ausschaltbar. Gerald hat
gefragt ob wir das nicht selbst machen können, z.B. der Bastli. OS befürchtet, dass der
Hausdienst an Basteleien wohl keine Freude haben wird.

• Der Termin fürs Bowling wurde gesetzt.

• OS fragt, wie es mit der Reise aussieht. KW sagt er habe eine Hütte gefunden und kann bis
Sonntag de�nitiv Bescheid geben.

Quästor:

• Wir haben erneut eine Anfrage zur Zahlung der Leihgebühr des Zapfhahns erhalten, aber
wissen nicht mehr zu welchen Konditionen wir ihn ausgeliehen haben. KW erinnert sich,
dass dies 50 CHF pro Tag sind.

• Die Post�nancekarten sind wieder da, alte Karten im Umlauf sollen noch gesperrt werden.

• JK hält eine bewegende Ansprache, in welcher er erklärt wie Belegzettel korrekt auszufüllen
sind. tl;dr: HoPo soll MAVT oder ITET drauf schreiben, Kulturis sollen immer den Event
angeben. Bier für Sitzungen soll intern als �Verp�egung Aufenthaltsraum� und nicht als
�Infrastruktur� abgebucht werden.

Information:

• Im Wiki gibt es eine Seite mit Vorstandsentscheidungen und Budgetsprechungen. SM �ndet,
die Einträge sollten aktualisiert werden, am Besten von denen, die in den Sitzungen die
Anträge gestellt haben. AM verliert Ausnasen.

• AMIV-Sticker sind extrem teuer. Wir beschliessen, in diesem Fall lieber keine zu Kaufen.

IT:

• CL braucht read-only Links fürs Drive. OS sagt es dürfen keine Links mehr geteilt werden.
CL braucht aber Links für Logos etc. OS sagt, dass in diesem Fall Links gemacht werden
dürfen, aber nur im Kultur-Ordner.

• Alen sagt, die Links auf der Webseite seien nicht gut erkennbar. ME will sie so lassen. SM
will orange (CI-Farbe) Links. ME sagt, die Titel seien bereits Orange und niemand darf seine
wunderschöne Ordnung der orangen Titel kaputt machen.

• Das Codingweekend �ndet nächstes Wochenende statt. Es gibt gratis Kost und Logie.

• Wir haben nun Kalenderschreibrecht auf dem VSETH Kalender.
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• ME fragt, ob wir einen Wikitag wollen. OS �ndet ja, aber eher Ende Semester vor der GV,
am besten mit dem Büroputz zusammen.

Kultur:

• GP stellt einen Antrag für 400 CHF für Beer Pong, mit eingerechnet ist der Fall dass wir
keine Vergünstigung vom StuZ erhalten. AM �ndet, dass man doch immer die Vergünsti-
gung kriegt. GP hat damit zu wenig Erfahrung um es de�nitiv sagen zu können. MS sagt,
Vergünstigung gäbe es eingentlich für Events die sonst nicht statt�nden könnten. OS fragt
ob es ein Bierkonzept gibt. GP bestätigt, dass Bier fürs Spiel gratis, für den Konsum kos-
tenp�ichtig ist. OS fragt, wo das Bier denn her käme. GP weiss es nicht genau und wird es
abklären. Externe Getränke sind aber teurer. AM �ndet, dies wäre doch ein Grund für die
StuZ-Vergünstigung. 400 CHF Beerpong einstimmig angenommen.

• Antrag für 550 CHF für den Kochwettbewerb. OS �ndet dies heikel, da der Kochwettbewerb
mit dem Kochabend zusammengefasst wurde, da nur Sushi oder Kochwettbewerb stattge-
funden hatten. JK sagt, dies gelte aber für das Budget 2016, der Kochwettbewerb sei aber
gar nicht im Budget und wir können keine imaginären Budgets sprechen. GP kommt nächste
Woche noch einmal darauf zurück.

• JK sagt, Beer-Pong sei statuarisch ein Problem da 0 CHF budgetiert sind. Dies sei auch
nicht der einzige Event. MEST ist 2016 auch nicht mehr drauf. Events sind grundsätzlich
Anträge an die GV und nicht in der Vorstandssitzung. OS �ndet es brauche weiter gegri�ene
Budgetposten für �unvorhergesehene Kulturevents�, damit solche �exiblen Events möglich
bleiben. Mehr Diskussionen sollen das nächste Mal statt�nden.

HoPo ITET:

• Wir haben eine Mail erhalten, die Studienüberblicksseiten seien nicht aktuell. JS wird das
mail beantworten.

HoPo MAVT:

keine Meldungen

External Relations:

• Die Auftrennung der Maxon-Exkursion auf MAVT und ITET kam sehr gut an.

• Tamara aus Aachen würde gerne ein MESA-Event organisieren, Göteborg und Delft wurden
angeschrieben.

• Das Betreuertre�en ist am Montag.

Infrastruktur:

• MS fragt, ob der Bierautomat bargeldlos zahlen können sollte. ME sagt, das soll am Coding-
weekend geklärt werden. Das ER solle aber einen Sponsor suchen.
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3. Varia

• FRUKDuK war erfolgreich: wir haben Preise erhalten. Am Kulturiweekend gibt es wieder
tolle Preise zu holen.

• MR-Vorbesprechung:

� AGOs sind super aber wir schlagen vor, dass mit dem FR Guidelines aufgestellt werden,
die bei Aufnahme von neuen Fachvereinen gelten sollen.

� Bei der Vorstandswahl scheint bezüglich Wahlrecht die Formulierung nicht eindeutig.
OS sieht kein Problem da es bloss um ein Wahlrecht FÜR den Vorstand geht.

� Budgetanträge:

∗ Debattierklub: Unnötige Ausgaben, insbesondere kein Selbstbehalt für Reisekosten.
Sollen wir es annehmen oder nicht? Geschlossen dafür.

∗ Summerbar und ESF: JK �ndet, es wird immer mehr budgetiert aber es wird nicht
wirklich teurer. Dafür mit einer Enthaltung.

∗ F&C: Laut neuem Reglement sind nur noch Spesen bis 150 CHF drin. Sonderan-
trag von F&C für höhere Spesen. Nun gibt es einen neuen Antrag am MR um das
Reglement wieder auszuhebeln. JK sagt, der Vorschlag an den F&C vom FR war,
nur einen Anzug zu kaufen. Es müsse ja nicht der teuerste sein. Auch die Challen-
ge kauft Kleider übers Budget und sie haben keinen Sonderposten. FR emp�ehlt
anzunehmen. MS sagt dass sie aber auch Kosten gesenkt haben. Wahlfreigabe.

� AGO: Enthaltung wird momentan als Ablehnung gezählt, wollen wir den Gegenvor-
schlag annehmen? Ja.

� GP fragt, was der Budgetposten �sexuelle Gefälligkeiten� sei. OS sagt, dies sei Papper-
laPub.

� Reguläre Anträge:

∗ Entlastung des Vorstandes: wird eher mühsam da Thomas G. noch nicht entlastbar
ist, da er keinen Bericht abgegeben hat. Falls es möglich ist, eine Person nicht zu
entlasten, soll sie nicht entlastet werden. Sonst allenfalls den ganzen Vorstand nicht
entlasten.
AM sagt dass die ganze Situation ein Chaos war, vor allem im HoPo. Der AMIV
muss die Position einnehmen, dass keine gute Arbeit geleistet wurde. Falls er den
Bericht doch noch abgegeben hat, sollen wir ihn aber entlasten. OS merkt an, dass
er als Götti durchaus gut war. Er will nicht auf die Hatewelle aufspringen.

∗ Entlastung der Vertretungen: VSETH hat Vertretungen in anderen Vereinen (Wo-
Ko, ETH Store, etc.) Annehmen.

∗ Betrag für Unvorhergesehenes / Vorstandstopf: OS �ndet dies einen guten Rahmen
und hat mit JK besprochen, das auch für den AMIV einzuführen.

∗ Musikzimmerfonds: In ordnung.

∗ Paksas: Das Problem ist, dass es kein erlernbares Kriterum zur Aufnahme ist. Der
Tessinerclub ist auch nicht anerkannt, der Bündner aber schon. Der Antrag verfällt
bei annahme der AGO sowieso.
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∗ Ergänzungswahlen: Das Students Project House ist eine Entwicklung vom studenti-
schen weg, da eine Dissertation und andere Unnötigkeiten gefordert werden. Jonas
Peschel sprach sich dafür aus während der Bastli dagegen ist, was problematisch
ist da Jonas sie vertreten sollte. OS würde nie einen Fuss da rein setzen. Wir sollen
mit Jonas intern sprechen und die Wahl annehmen.

• OS hat Tabita Arn bezüglich Swisscom Abo für AMIVler angesprochen. Sie werde sich noch
melden. KW �ndet, OS soll Trabert anschreiben.

• Die ZHAW wollte Stundenpläne, AM hat zurückgeschrieben und ans Dept. verwiesen.

• GP war beim VMP wegen des Skiweekends. Sie nehmen die Hütte am zweiten Termin.

4. Nächste Sitzung

Die nächste Vorstandssitzung �ndet am 11.11.2015 um 19:00 Uhr im VSETH Sitzungszimmer 1
statt.

Ende der Sitzung: 14:40
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